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Was in der Welt vorgeht
Halle 31 Oktober

Vor der franzöſiſchen Volksvertretung hat der Miniſter des
Auswärtigen Frankreichs Herr Ribot zum Beginn dieſer Woche
über die Annäherung der Republik an Rußland geſprochen er
hat darin betont daß dieſer Wechſel in der Politik erfolgt ſei
da beide Staaten ſchon lange die gemeinſamen Jntereſſen gehabt
hätten wie denn auch ihr Finden nach langem Succhen nichts
Anderes bedeuten ſolle als neue Garantieen zur Sicherung
des europäiſchen Friedens zu ſchaffen Zwar haben allein
die Moskauer Panſlaviſten und die Pariſer Chauviniſten nach
Krieg gerufen allein Herr Ribot ſchwingt die Friedensfahne und
die Völker Europa s könnten ſich alſo unter dem Schutze der
Knute und der Republik ruhig die Zipfelmützen über die Ohren
ziehen Allein es iſt doch gut wenn jenen beiden Friedensbürgen
handgreiflich klar gemacht wird daß man in anderen Ländern
anf die Freundſchaft untereinander noch mehr giebt als auf das
ruſſiſch franzöſiſche Friedens Patronat Dies wird bewieſen durch
den in dieſer Woche ſtattgehabten Beſuch des Königs Karl
von Rumänien in Potsdam der mit ganz außerordentlichen
Ehren empfangen worden iſt und zwar ziemlich genan zu der
Zeit zu welcher der Zar aller Reußen von Kopenhagen durch
Deutſchland in ſein Reich heimkehrte Hat der Beſuch des ru
mäniſchen Königs der als friedliebender und kluger Regent in
ganz Europa ſich der größten Achtung erfreut auch nichts mit
neuen politiſchen Abmachungen zu thuen er zeigt doch was klar
zu Tage liegt daß das für die Orientfrage ſo wichtige Rumänien
keine Neigung hat hinter dem ruſſiſchen Bären herzutanzen ſondern
die ihm widerfahrenen Kränkungen nach dem letzten Türkenkriege
wo es für die Ruſſen bei Plewna die Kaſtanien aus dem Feuer
holen mußte noch lange nicht vergeſſen hat Die Begrüßung der
beiden Monarchen in Potsdam war die herzlichſte der Empfang
wie ſchon geſagt der denkbar ehrenvollſte wie er ſonſt eigentlich
nur dem Beherrſcher einer Großmacht zu Theil wird Von
rauſchenden Feſtlichkeiten iſt abgeſehen Es fanden Galadiner
Zapfenſtreich militäriſche Uebung und Feſtoper ſtatt Der König
hat ganz außerordentlich befriedigt den dentſchen Kaiſerhof verlaſſen

Großes und berechtigtes Aufſehen hat ein Erlaß Kaiſer
Wilhelms an das preußiſche Staatsminiſterium gemacht welcher
ſich mit dem Nachtleben und den Schattenſeiten der Großſtädte
beſchäftigt wie ſie namentlich in den letzten ſenſationellen Gerichts
verhandlungen in Berlin in erſchreckender Deutlichkeit zu Tage
getreten ſind Der Kaiſer will daß dieſen ſchaurigen Szenen mit
aller Energie ein Ende gemacht werde und beauftragt das
Staatsminiſterium geeignete Vorſchläge zu machen Daß hier
Dinge vorliegen mit welchen gründlich aufgeräumt werden muß
iſt allſeitig anerkannt und es iſt gut daß die ſonſt ja ſehr heikle
Sache einmal gründlich zur Sprache gebracht worden iſt Die
Einberufung des Reichstages zur Wiederaufnahme ſeiner

Verhandlungen iſt noch nicht erfolgt doch wird noch immer mit
Sicherheit angenommen daß um die Mitte des November herum
der Wiederbeginn der Verhandlungen ſtattfindet Ueberraſchend iſt
der Ansfall der Reichstagserſatzwahl im pommerſchen Wahl
kreiſe Stolp geweſen welcher zuletzt durch den früheren Miniſter
von Puttkamer vertreten wurde Der bisher ſtets konſervativ

wählende Wahlkreis hat diesmal den freiſinnigen Kandidaten mit
erheblicher Mehrheit gewählt

Die oſt afrikaniſchen Kolonial Angelegenheiten
nehmen diesmal einen recht breiten Raum in der Tageserörterung

ein Zunächſt ſteht feſt daß Major von Wißmann der augen
blicklich in Kairo am Gallenfieber krank darniederliegt ſein Abſchieds
geſuch eingereicht hat Als Grund für dasſelbe hat er die genannte
Krankheit angegeben doch wird behauptet daß auch Meinungs
verſchiedenheiten mit dem Gouverneur von Soden obwalteten
Daß dieſe nnüberbrückbar ſein ſollten iſt nicht recht zu glauben
Vorläufig iſt jedenfalls die Wißmannſche Dampfer Expedition nach
dem ViktoriaSee vertagt ſie mußte auch vertagt werden weil es
nach dem Mißgeſchick von welchem die Expedition Zelewski be
troffen war unmöglich erſchien für den Dampfer die genügende
Zahl von Trägern zuſammenzubringen Ueber die Verwaltung des
Gouverneurs von Soden ſind auch verſchiedene Beſchwerden
eingelaufen man behauptet er gebe zu viel Verordnungen und er
hebe zu umfangreiche Steuern Deshalb kann man aber eigentlich
nicht Herrn von Soden anklageu Dieſer ſoll die Mittel ſchaffen
welche zur Deckung der Verwaltungskoſten des oſtafrikaniſchen
Schutzgebietes gehören und woher ſoll er ſie anders bekommen als

aus Steuern Von Emin Paſcha liegen nun endlich ſichere
Nachrichten vor er hat wirklich das deutſche Schutzgebiet verlaſſen
und ſcheint auf dem Wege nach ſeiner früheren Provinz zu ſein
Damit iſt er ſelbſtverſtändlich aus dem Reichsdienſte ausgeſchieden
da er die ihm ertheilten Ordres direkt mißachtet hat Dr Karl
Peters der am Kilimandſcharo Gebirge ſeinen Sitz hat hat dort
einen Zuſammenſtoß mit einem eingeborenen Stamm gehabt der
zwar geſchlagen wurde doch fiel auch ein dentſcher Unteroffizier
Ebenfalls haben Kämpfe in Kamerun ſtattgefunden wo der Stamm
der Abo Leute aufſäſſig geworden war und den Weg ins Jnuere
ſperren wollte Hauptmann v Gravenreuth führte eine Expedition
in das Gebiet der Abo die total geſchlagen wurden Deutſcherſeits
wurden vier Weiße und eine Anzahl ſchwarzer Soldaten verwundet

Von Jnterxeſſe iſt auch daß die deutſche Jaluit Compagnie als
erſte deutſche Kolonialgeſellſchaft ihren Mitgliedern eine Dividende
gezahlt hat und zwar im Betrage von vier Prozent Das iſt
doch etwas

Jm Auslande war es ſehr ruhig Die Kammerverhand
lungen in Wien und Peſt ſind recht ſtill verlaufen und
werden in dieſen Tagen ſchon vorläufig geſchloſſeu weil die Dele
gationen das gemeinſame Parlament ſeine Berathungen be
ginnt Jn Böhmen zeigt ſich der ezechiſche Uebermuth wieder in
ſeiner vollſten Glorie es kann kaum einem Zweifel unterliegen
daß es mit der Sammet Handſchuh Politik des Miniſterpräſidenten
Grafen Taaffe nicht mehr lange ſo weiter geht Die Czechen
tanzen der Wiener Regierung vor der Naſe herum Jn Rom er
folgt der Zuſammentritt des Parlaments erſt im November und
dasſelbe gilt von London Jn England lenkt ſich die allgemeine
Aufmerkſamkeit wieder auf einen bevorſtehenden großen Streik den
30000 Eiſenarbeiter ins Werk ſetzen wollen alſo noch ein etwas
umfangreicherer Ausſtand als er in Deutſchland von einem Theile
Buchdrucker und Schriftſetzer droht

Die Pariſer Kammer Verhandlungen ſind ruhiger als
ſeit Jahren das am Ruder befindliche Miniſterinm Freycinet hat
die berühmte Annäherung an Rußland durchgeſetzt und mit Hilfe
dieſer Thatſache werden alle etwa geplanten Angriffe von vornherein
im Keime erſtickt Daß man in Frankreich heute im Allgemeinen

für politiſche Fragen nur noch geringes Jntereſſe hat beweiſt der
Umſtand daß von dem gegen den Erzbiſchof von Aix wegen
ſeines Ungehorſams gegenüber dem Kultusminiſter eingeleiteten
Strafverfahren nur noch recht wenig die Rede iſt Viel wird bei
dem nach deutſchen Begriffen recht überfllüſſigen Prozeß ganz ſicher
nicht herauskommen

Der in Rußland in einem großen Gebiet herrſchende Noth
ſtand wird durch die eingetretene Kälte noch verſchärft Zur Be
kämpfung der Noth in durchgreifender Weiſe würden nach dem
Urtheil von ruſſiſchen Zeitungen Hunderte von Millionen gehören
und es ſteht alſo ein recht böſer Winter zu erwarten Aus dem
Orient liegt nichts Weſentliches vor Jn Süd amerika hat es
auch in dieſer Woche die üblichen Unruhen gegeben bei den allge
meinen Neuwahlen zum Parlament die in Argentinien ſtattgefunden
haben iſt es wiederholt zu Barrikadenkämpfen gekommen Zwiſchen
Chile und den Vereinigten Staaten von Nordamerika iſt es wegen
eines Angriffs auf nordamerikaniſche Seeleute zu einem ernſten
Konflikt gekommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hat geſtern Nachmittag die Reiſe nach Liebenberg angetreten um
heute und morgen daſelbſt an den vom Grafen zu Eulenburg
Liebenberg veranſtalteten Jagden theilzunehmen Morgen Abend
wird der Monarch die Rückfahrt nach Berlin antreten Die
Kaiſerin iſt heute Nachmittag nach Gera abgereiſt Dieſelbe
wird bis morgen Abend daſelbſt verbleiben um nach Beendigung
der Tauffeierlichkeiten Abends die Rückreiſe anzutreten

Der Retſeplan der ruſſiſchen Kaiſerfamilie
iſt heute Nachmittag wiederum geändert Die Fahrt erfolgt mit
dem Polarſtern via Danzig wohin heute Nachmittag die Reiſe
angetreten iſt Der ruſſiſche Hofzug wird die Zarenfamilie in
Neufahrwaſſer morgen Sonnabend früh aufnehmen

Als Mehrbedarf für Militär und Marine
zwecke hatte die Münch Allg Ztg die Summe von 180
Millionen angegeben Dieſe Summe iſt jedoch übertrieben den
noch werden für das neue Artillerie Material wohl an
50 Millionen benöthigt werden während vorausſichtlich für die
Naturalverpflegung eine Erhöhung um ca 6 Millionen
ſich als erforderlich erweiſen dürfte

Bezüglich des deutſch öſterreichiſchen Handels
Vertrages ſchreiben die Hamb Nachrichten Bismarck iſt
noch nie auf den Gedanken gekommen die bisherigen Getreidezölle
zu erhöhen wohl aber iſt er ein Gegner des Vertrages den er
für einen geſchickten Verſuch hält die deutſche Schutzzollpartei zu
ſprengen und Unfrieden zwiſchen den landwirthſchaftlichen und in
duſtriellen zunächſt den Bergwerksintereſſenten hervorzurufen und
die Eiſenwerke zu ködern damit ſie für die Verminderung der
landwirthſchaftlichen Zölle eintreten und die Empfindlichkeit der
ländlichen Bundesgenoſſen erwecken Wenn man genuerell den Ver
trägen beſorgnißvoll entgegenſehe ſo ſei der Grund davon daß
man die öſterreichiſchen Unterhändler für geſchickter halte als die
unſrigen Bismarck halte die freundſchaftlichen Beziehungen für
geſicherter wenn beide Regierungen die bisherige Freiheit der
Tarifpolitik bewahren

Die Goldfer
Original Roman von Emmy Roſſi

Nachdruck verboten

31 FortſetzungJch bin Dr Tornhill rief dieſer der die Weiber
ſtimme erkannte überraſcht was führt Sie her wer
ſind Sie

Adah Percy s Etty Etty Crail heute jetzt
vielleicht ſchon iſt die Trauung Martigny s mit ihr helfen
Sie kommen Sie mit ſofort die arme Frau ſtirbt vor
Grauen wenn ſie des Schurken Frau werden muß Und
wo iſt Sidney Percy

Hier entgegnete er dumpf
uUnd Sie den Adah liebt Sie können es zugeben daß

dieſer Menſch das Weib Jhrer Liebe heirathet
Es iſt ihr freier Wille entgegnete Sidney auf Torn

hill s überraſchte Frage ob es wahr ſei
Jhr freier Wille rief Etty in ſtrömende Thränen

ausbrechend Gefangen gefoltert gezwungen und das
nennen Sie freien Willeu Sidney Percy Sie konnte
vor Schluchzen kaum weiter ſprechen An jenem Tage
wo er Jhr Todesurtheil brachte da hat ſie ſich geopfert
um Jhre Freiheit zu erlangen Sage ihm gebot ſie mir
falls ich eher ſterbe Adah s Herz iſt an jenem Tage ge
brochen wo ſie Sidney s Todesurtheil ſah da hat ſie Alles
geſchrieben was er ihr befahl

Die Bitte um die Licenz ſchrie Sidney auf und dann
ſahen ſich Alle an das Todesurtheil von welchem Todes
urtheil ſprechen Sie Mädchen

Von Jhrem Todesurtheil er brachte ihr ein Extra
blatt einer Zeitung da las ſie es ſelbſt ſchwarz auf weiß
daß Sie einſtimmig zum Tode verurtheilt waren und
weil ſie beſchwor ſein Weib zu werden hat er Sie dann
gerettet aber zögern Sie nicht ſteigen Sie ein fahren

wir hinaus ehe es zu ſpät iſt oder er entführt ſie und
ſie haßt ihn ſie hat ihn auf den Knieen angefleht ſie frei
zu geben ſeine erſte Liebkoſung wird mich tödten
ſagte ſie mir heute Morgen und da Sidney mich frei
gab wie mag er ihn belogen haben

Tornhill Dolfus ſteigt ein rief Sidney neu belebt
Sie auch Etty wir müſſen eilen aber gleichviel ſelbſt

wenn die Trauung erfolgt iſt der Akt iſt ungiltig
ſchnell Kutſcher ein dreifaches Fahrgeld wenn Sie uns

e über die Moore zu Dr Martigny s Heilanſtalt
ahren

Schnell bei dem Nebel ſagte phlegmatiſch der
Kutſcher doch was zu machen iſt wird gemacht ich dachte
übrigens es ginge nach dem Bahnhof

Mama rief Sidney die völlig verwirrte kleine Frau
Tornhill in die Arme ſchließend ich gehe nicht nach Jndien

ich hole Adah haben Sie ein Plätzchen für ſie
Jm Haus und Herz rief ſie freudig und ſah mit

feuchten Augen dem Wagen nach als er raſſelnd auf dem
naſſen Pflaſter ihrem Blick entſchwand

Laſſen Sie uns an einem Briefkaſten halten bat Etty
ich habe einen Brief zu beſorgen unſere Frau Adah iſt

nicht die einzige Unglückliche da draußen

Geben Sie her rief William Dolfus ich laſſe halten
doch was iſt das der Brief iſt an mich wie kommen

zu der Handſchrift Er wurde bleich bis in die
ppen

Amy gab ihn mir ſagte Etty ſie wird auch von
ihm gefangen gehalten

Er riß den Brief auf und las die Liebe die Treue die
Verzweiflung Derjenigen welche man ihm als untreu ge
ſchildert Während er ſie im Arm eines andern Gatten
glücklich wähnte ſtarb ſie den Märtyrertod der Liebe

Und bald von Adah und dann von der unglücklichen Amy

erzählend wurde ihnen der Weg nicht lang obgleich die
Fahrt langſam genug von Statten ging

Endlich dreiviertel zwölf hielten ſie vor dem Gitter
Es war derſelbe Moment wo die Jnſaſſen des Jrrenhauſes
ihrem Arzt einen Gratulationsbeſuch machten

Carlie ſaß in ſeiner Loge er hatte von dem Aufruhr im
Hauſe nicht gehört der ſchrille Glockenton riß ihn hoch
Eingedenk des Verbots Leute einzulaſſen die ſich nicht vor
her nannten trat er an das Gitter Wer ſind Sie

Hochzeitsgäſte rief Dr Tornhill in bitterer Jronie
Carlie öffnete prallte aber zurück als der verdächtige

Schornſteinfeger zuerſt herausſprang doch er wurde bei
Seite geſchoben die anderen drei Herren folgten Etty auf
dem Fuß Etty betrat das Zimmer in dem Augenblick
wo Mortimer mit einem Sprung Doktor Martigny erreicht
und zu Boden geworfen hatte nun ſchloſſen ſeine Hände
ſich würgend um des Verräthers Hals

Vergebens zerrten die anderen Männer an Mortimer s
Armen und ſuchten Martigny zu befreien der rieſige
Mann ſchüttelte ſie ab wie läſtige Jnſekten Aber plötzlich
löſten ſich ſeine Hände und er erhob ſich verwirrt und
forſchend umherblickend ein einziges kleines Wort das
ſelbe welches ihn vor Wahnſinn oder Selbſtmord gerettet
war an ſein Ohr an ſein Herz ertönt und bewahrte ihn
vor einem größeren Verbrechen Es hieß Geduld und
Etty hatte es rechtzeitig gerufen

Adah war lautlos in Sidney s Arme geſtürzt es be
durfte keiner Worte der künſtliche Zorn und Haß den
Bosheit und Falſchheit himmelhoch aufgethürmt ſchwand
vor dem erſten Blick wie da draußen die Nebelwand vor
dem durchdringenden Strahl der Mittagsſonne nun war
es doch wahr geworden wie dereinſt im Märchen ihrer Kinder
tage die Wolken ſchwanden alles war Licht und Glück
und Wonne

Als Dolfus das ſterbende Mädchen an der Thür lehnen
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G eneralAuzeiger fur Halle und den Saalkvels 1 November Nr 256
Unter den der bevorſtehenden Landtagsſeſſion

vorzulegenden Geſetzen führt eine Berliner Zuſchrift der
Pol Corr an das Volksſchulgeſetz daſſelbe dürfte wie

die Zuſchrift bemerkt nach ſeiner Umarbeitung vielleicht den Wün
ſchen der Parteien die es bisher geſtützt haben mehr entgegen
kommen ferner das Komptabilitätsgeſetz Ueber die Vor
lage betreffend die Aufhebung des Welfenfonds liege noch kein
endgiltiger Beſchluß vor

Der Finanzminiſter plant die Anſtellung beſonderer
ſtaatlicher Wohnungs Jnſpektoren als Kontrolenre der
Wohunngspolizei wie etwa die Fabrik Jnſpektoren die Gewerbe
polizei unterſtützen Die Erörterungen wären nach offiziöſer An
gabe bereits eingeleitet

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfes eines bürgerlichen Geſetzbuches erledigte
in ihren Sitzungen vom 26 bis 28 Oktober die 88 254 bis 280
des Entwurfes Vorſchriften über den Annahmeverzug Er
löſchen der Schuld verhältniſſe durch Erfüllung Hinter
legung

Kommiſſare der öſterreichiſch ungariſchen Re
gierung treffen demnächſt in Berlin ein um in Ergänzung der
im Frühjahr ſtattgehabten Handelsvertrags Verhandlungen über
den Abſchluß einer Vereinbarung betr den Patent Muſter und
Markenſchutz zu berathen

Manche Laſten für die Bevölkerung bringt be
greiflicherweiſe die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit
in deutſchen Reiche mit ſich Eine von militäriſcher Seite her
ſtammende Berechnung veranſchaulicht die Veränderungen in dieſer
Beziehung deutlich Gegenwärtig beträgt die Friedensſtärke
des deutſchen Heeres 486983 Mann durch das
Septennatsgeſetz iſt dieſe Ziffer bis zum 1 April 1891 feſtgelegt
Jn drei Jahrgänge zerfallend unter Abrechnung von rund 47 000
Unteroffizieren u ſ würde ſich das heutige Rekrutenkoutingent
auf 146 000 Mann pro Jahr belaufen wenn es ſich nicht in Folge
der ſtarken Beurlaubung zur Dispoſition und der ſich daraus
ergebenden Verminderung des dritten Jahrganges noch erhöhte Jn
Wirklichkeit ſind z B im letzten Jahre 179 000 Rekruten wovon
bei der Jufanterie allein 164000 eingeſtellt worden Nimmt man
nun im Frühjahre 1894 eine neue Feſtſetzung der Friedenspräſenz
ſtärke auf ein Prozent der Bevölkerung an ſo müßte die Heeres
ziffer nach der bis dahin auf 51000 000 angenommenen Kopfzahl
etwa 510000 Mann betragen Allein bei der Jufanterie würde
nach Einführung der zweijährigen Dienſtzeit das jährliche Rekruten
kontingent ſich darnach auf etwa 235000 Mann belaufen müſſen
eine Ziffer die derjenigen des Rekrutenkontingents in der ruſſiſchen
Armee annähernd gleichkommt Die Angelegenheit bedarf alſo
einer recht genauen Prüfung

Unter offiziere und Mannſchaften der Land
wehr 2 Aufgebots ziehen ſich noch immer militäriſche Strafen
dadurch zu daß ſie eine gewiſſe Beſtimmung des neuen Wehr
geſetzes nicht beachten Wenngleich dieſe Mannſchaften an den
Kontrollverſammlungeu nicht mehr theilnehmen ſind ſie doch nach
wie vor verpflichtet jeden Umzug aus einem Ort in den anderen
Veränderungen in ihrem Familienſtande durch Geburt und Tod

en 39 Jahre jedesmal dem zuſtändigen Bezirksfeldwebel zu
melden

Die Generalſynode zählt dem Reichsb zufolge
gegenwärtig 62 Poſitive 47 Konfeſſionelle 39 Mittelparteiler und
einen Wilden

Die Politiſchen Nachrichten berichtigen ihre
neuliche Meldung über die Erhöhung des Reichszuſchuſſes
für die Juvaliditäts und Altersverſicherung dahin
daß die Erhöhung nicht dreizehn ſondern drei Millionen be
tragen werde

Jn dem Hofer Landfriedensbruch Prozeſſe
geh die Siemensſchen Arbeiter bei der Kabellegung zwiſchen

erlin und München wurden ſieben Angeklagte freigeſprochen die
übrigen mit Freiheitsſtrafen von drei Monaten Gefängniß bis zu
21 Monaten Zuchthaus belegt

Das zweite Kriegerwaiſenhaus welches vom
deutſchen Kriegerbunde beſchloſſen worden iſt ſoll in Canth
Regierungsbezirk Breslau erbaut werden und nach der Schl
katholiſche Hausord nung erhalten

Den Herren Bebel Liebknecht und Genoſſen
iſt es in verſchiedenen Verſammlungen in Berlin ſelbſt gelungen
über die Oppoſition in der Sozialdemokratie obzuſiegen
dagegen behauptet vor den Thoren der Reichshauptſtadt die radikale
Richtung ſich mit mehr Erfolg Jn Rirdorf gelang es dem
Abgeordneten Auer uur mit großer Mühe ein Vertrauensvotum
für die Parteileitung durchzudrücken worauf dann aber die aus 9
Mitgliedern beſtehende Rixdorfer Lokalkommiſſion ihren Austritt
ans der ſozialdemokratiſchen Partei erklärte

Altenburg 30 Oktober Der Kaiſer wird zum 26 No
vember als Gaſt des Herzogs von Altenburg in Schloß

Am 27 November dürfte der Kaiſer anHummelshain erwartet

ſah glaubte er ſein Herz müſſe vor Glück und Schmerz
Sie ſtreckte ihm flehend die Hände entgegen

Willi rief ſie Willi Er eilte zu ihr faßte ſie in
ſeine bebenden Arme und hielt ſie an ſeinem Herzen ver
ſunken waren ſie für die Zeit und Welt ſie waren allein
unter den Vielen ſie ſtanden zuſammen an Gottes Altar
und der Prieſter war der Tod Beide Arme hatte ſie
feſt über ſeinen Nacken geſchloſſen ihren Mund an ſeinen
Mund gepreßt ſie röchelte ſchwer Willi iſt treu
ſagte ſie plötzlich lächelnd und wir haben uns doch wieder
geſehen dann das guygelnde Schluchzen das bleiſchwere
Athmen ihre Arme löſten ſich von ſeinem Hals der
ſchöne Kopf ſank zurück die brechenden Augen auf den ver
zweifelten Geliebten gerichtet Amy war todt

William Dolfus legte die geliebte Leiche ſanft auf den
Divan dann trat er zu Dr Martigny der jetzt ruhig und
wieder völlig gefaßt Herr der Situation war

Sie werden mir für dieſen Tod Rechenſchaft geben
drohte Dolfus finſter und entſchloſſen

Martigny zuckte die Achſeln Gegen Herzkrankheit in
dieſer Form giebt es keine Hilfe aber geſtatten Sie daß
ich meine Patieuten erſt zurückführe bitte Kollege helfen
Sie mir

Er wandte ſich an die Primadonna welche bei Amy s
Tod in ein hyſteriſches Weinen ausgebrochen war während
Napoleon Mortimer fragte ob er ſein General ſein wolle
wenn er wieder ſeinen Thron beſtiege Mit einigen Schmeiche
leien beruhigte er die unglückliche Sängerin und führte ſie
hinweg der große Kaiſer folgte willig als Dr Sander ſich
ihm als ſeinen neuen Leibarzt vorſtellte die andern drei
Kranken waren bereits mit den Wärtern verſchwunden

Noch zwei fehlten Jim und Etty Letztere erſchien
kurze zehn Minuten darauf wieder gereinigt und ſauber als
Weib gekleidet Jim war verſchwunden und blieb es ſein
Leben lang Die Primadonna klagte ſpäter daß ihr ein

einer Jagd theilnehmen am nächſten Tage ſoll die Rückkehr nach
Berlin erfolgen

Lauterberg Harz 30 Oktober Wißmann theilte unter
er 16 Oktober hierher mit daß er ſeine Demiſſion eingereicht

abe

Lübeck 30 Oktober Der König und die Königin von
Griechenland ſind zwei Uhr Nachmittags mit dem Dampfer

Danebrog hier eingetroffen und ſetzten die Reiſe über Büchen
fort

Danuenberg a d 30 Oktober Laut amtlichem
Wahlreſultat der heutigen Landtagswahl wurde der National
liberale Puttfarken mit 117 Stimmen gewählt v Bernſtorff
Welfe erhielt 105 Stimmen

Köln 30 Oktober Aus unbedingt zuverläſſiger römiſcher
Quelle erfährt die Kölniſche Volkszeitung daß Prälat von
Stablewski zum Erzbiſchof von Poſen ernannt wird

Trier 30 Oktober Jn der StadtverordnetenVerſammlung
vom 16 September wurden zwei Armenärzte angeſtellt deren
einer Herr Dr Löwenſtein ein Jude iſt Seine Wahl hatte
ſchon damals unter den klerikalen Stadtverordneten großen Un
willen erregt Der vorgeſtrigen StadtverordnetenVerſammlung
wurde nun ein Schreiben mitgetheilt in welchem ſämmtliche
Pfarrer Triers gegen die Wahl des Dr Löwenſtein Proteſt
erhoben ſchließlich aber ſelbſt zugaben daß die Wahl wohl nicht
wieder rückgängig gemacht werde

Metz 30 Oktober Der gegen die Wahl von ſechs alt
deutſchen Gemeinderäthen worunter Bürgermeiſter Halm durch
katholiſche Prieſter eingelegte Proteſt wurde zuerſt vom Bezirks
rath und hente vom Kaiſerlichen Rath in Straßburg endgiltig ver
worfen

München 30 Oktober Die beiden Fraktionen des Land
tages haben einen gemeinſamen Jnitiativantrag in Bezug
auf die Oeffentlichkeit Mündlichkeit und Selbſtſtändigkeit der

wurde zurückgezogen

Vahyreuth 30 Oktober Für die Erſatzwahl zum
Reichstag in Bayrenth an Stelle des verſtorbenen Herrn von
Feuſtel iſt von nationalliberaler Seite Rechtsanwalt Dr
Caſſelmann in Bahyreuth aufgeſtellt worden Als deutſch
freiſinniger Kandidat wird vorausſichtlich Landgerichtsrath
Stoll auftreten

Nürnberg 30 Oktober Der Magiſtrat lehnte mit 14
gegen 8 Stimmen die Aufhebung des ſtädtiſchen Getreide
aufſchlags ab

OeſterreichUngarn
Wien 30 Oktober Der König von Rumänien ver

mied es abſichtlich die Rückreiſe über Wien und Budapeſt zu
nehmen indem er hierdurch dem Mißtrauen Rußlands be
gegnen wollte da dieſes durch die aufeinander folgenden Beſuche
in Jtalien in Berlin und in Oeſterreich unberechtigte politiſche
Schlüſſe hätte ziehen können

Jm Abgeordnetenhauſe griff der Antiſemit
Lueger die Preſſe als internationale Macht an welche Staat
und Dynaſtie zertrümmere er erklärte ſtrenge Strafbeſtimmungen
gegen die Journaliſten für nothwendig die alle Behörden be
herrſchen und rügte daß die Preſſe Bismarck angegriffen habe
Jhm erwiderte der Führer der Liberalen v Pleuer die Preſſe
ſei ſo gut wie ſie ſein könne nur die antiſemitiſche Preſſe ſei roh
und autidyngſtiſch

Profeſſor Billroth beſprach in ſeiner Vorleſung die
Folgen welche das neue Gewehr im Kriegsfalle mit ſich bringen
werde Das Sanitätsweſen ſei vollſtändig ungenügend gegenüber
den neuen Waffen die den Krieg ſchnell beenden müßten

Schweiz
Vern 30 Oktober Der Bundesrath beſetzte vier er

ledigte Diviſionskommandos durch die Oberſten Tochter
mann Freiburg 2 Diviſion Schweizer Zürich 4 Diviſion
Meiſter Zürich 6 Diviſion Fahrländer Aaran 8 Di
viſion Ferner hat der Bundesrath auf Antrag des Finanz
Departements beſchloſſen es dürfen über die bei den Departementen
anhängigen Geſchäfte die ſpäter an den Bundesrath gelangen
keine Mittheilungen zu Händen der Preſſe gemacht
werden

Frankreich
Paris 30 Oktober Jn der Deputirtenkammer

wurde das deutſche Fleiſch in Acht und Bann erklärt Der
Handelsminiſter Roche behauptete das amerikaniſche Fleiſch
ſei geſund und gegen deſſen Einfuhr keine weiteren Vorſichtsmaß
regeln geboten Das deutſche Fleiſch ſei aber hänfig trichinös
und da müſſe man ſich ſehr vorſehen Und die Herren Volks
vertreter jubelten Beifall als wenn es ſich um eine der Ruſſen
Ovationen gehandelt hätte wie ſie jetzt in der Hafenſtadt Breſt im
Schwunge ſind

feiner ſchwarzer Straßenanzug fehle ſammt einer Locken
perrücke Hut und Schuhen ſowie Handſchuhe und Schirm

wahrſcheinlich da Carlie eine Dame herausgelaſſen die
ähnlich ſo angezogen war hatte Jim ſich den Tumult zu
Nutz gemacht vielleicht ſogar veranlaßt da er alle Kranken
befreit hatte mit der Aufforderung Dr Martigny erwarte
ihre Gratulation er war und blieb verſchwunden ſammt
der feinen Damentoilette die ihm wohl über den Ocean
half Daß der Sängerin ſpäter noch ein Packet Banknoten
fehlten verſtärkte den Verdacht ohne daß es nützte

Dr Tornhill ſprach mit dem ihm bekannten Notar Roberts
und vertraute ihm in großen Zügen die Jntrigue des Arztes
an Mortimer näherte ſich ihnen mit der artigen Manier
eines gebildeten Mannes Sie ſtehen mit dem Gericht in
Verbindung meine Herren

Jch bin Rechtsanwalt Tornhill entgegnete Tornhill
nicht ohne ein gewiſſes Gefühl der Scheu da er dem Aus
bruch der Raſerei nach mit dem jener Martigny zu er
würgen ſuchte ihn für irrſinnig hielt

So bitte ich um Verzeihung wenn ich im Uebermaß
meines Zornes eben eine ſchlimme Scene veranulaßte aber
ich bin heftigen Charakters und die lange Folter in dieſem
Hauſe hat mich an die Grenze des Wahnſinns gebracht
Faſt bedaure ich daß ich den Schuft nicht getödtet Mit
meinen Verwandten im Bund die ſeine Dienſte reichlich be
lohnten hat er mich unter dem Vorwand daß ich irrſinnig
ſei hier gefangen gehalten alle meine Briefe an Freunde
draußen in der Welt ſind von ihm aufgefangen und unter
ſchlagen wie ein wildes Thier hat er mich hinter Gitter
und Riegel gehalten Jch war im Begriff meinem hoff
nungsloſen Leben ein Ende zu machen da ich fühlte daß
ich wirklich wahnſinnig werden müßte Da entdeckte ich
eines Mittags unter meinem Teller einen Zettel darauf
war mit großen unbeholfenen Buchſtaben geſchrieben Ge
duld dies Wort welches ſo lange ich noch hoffte

Militärgerichte eingebracht Der frühere Antrag des Centrums

Der vom Juſtizminiſter ausgearbeitete Geſetzentwurf ent
hält Strafen nicht nur gegen die Zuhälter ſondern auch gegen
die obſcöne Litteratur

Jn Nanchy erregt die Ankunft des inkognito reiſenden
ruſſiſchen Generals Prinzen Alexander von Olden
burg Aufſehen Demſelben iſt dem Vernehmen nach für den Fall
eines demnächſtigen Krieges ein bedeutendes Kommando zugedacht

Belgien
Oktober Der Gazette zufolge ſind die Ver

handlungen über den Abſchluß eines Handelsvertrages mit
Oeſterreich weit vorgeſchritten Das neue Uebereinkommen wird
wahrſcheinlich im nächſten Monat unterzeichnet

Mons 30 Oktober Sieben Berglente wurden wegen
Theilnahme an den Märzunruhen im Kohlenreviere Belle et
Bomne bei Flenn zu Strafen von 8 Tagen bis zu 3 Monaten
verurtheilt

Groſzbritannien
London 30 Oktober Der Standard befürwortet warm

die Veranſtaltungen von Sammlungen für die Nothleiden
den in N d Micſct auf die politiſche Gegnerſchaft
der Ruſſen gegen EnglandS P Limes wird von ihrem politiſchen Korreſpondenten

gemeldet daß Verſuche zu einer Verſöhnung zwiſchen dem in
Paris weilenden Exkönige Milan und der ebenfalls dort an
weſenden Königin Natalie gemacht worden

Jn der hieſigen Grenadierkaſerne Straß fand geſtern
eine neue Menterei wegen der ſchlechten Koſt ſtatt Die ganze
Kompagnie verſagte den Gehorſam 50 Soldaten wurden
verhaftet

Nußland
Petersburg 30 Oktober Großfürſt Georg iſt heute

Morgen vom Kautaſus nach Livadia abgereiſt um ſich von
ſeinen kaiſerlichen Eitern zu verabſchieden Der Großfürſt tritt
die Seefahrt ins Mittelmeer am 8 November an ſeine Ankunft
in Algier wird Ende November erwartet

Eine unter der Leitung des Generalmajor Baltz
ſtehende Kommiſſion von Geueralſtabsoffizieren iſt in dieſen Tagen
in Dorpat angelangt um dort Vorbereitungen für die Unter
bringung des Stabes der 24 JnfanterieDiviſion zu treffen die
im nächſten Jahre nach Mittel Livland übergeführt werden ſoll

Kiew 30 Oktober Jm Tſchernigower Gouvernement
hetzen die Anarchiſten noch immer ungeſtört gegen die
Juden Viele jüdiſche Familien fliehen in die Wälder wo ſie
Hunger leiden aber ſie fürchten ſich in ihre Heimathsorte zurück
zukehren Während ihrer Abweſenheit wurden ihre Häuſer zerſtört

Orient
Konſtautinopel 30 Oktober Die Ageuce de Conſtan

tinople meldet Betreffs des Verbots der Einwanderung von
Juden in das türkiſche Gebiet erklärte der Großvezir das Ver
bot ſei ausſchließlich durch die Anſammlung einer großen Zahl
eingewanderter Juden hervorgerufen Der ärmliche Zuſtand der
Einwanderer habe die angenblicklich ohnehin heiklen Geſundheits
verhältuiſſe von Konſtantinopel bedroht Das Verbot ſei lediglich
aus hygieiniſchen Rückſichten erlaſſen und habe mit der
Religion und Nationalität nichts zu ſchaffen

FTohales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Oktober
Die Kaiſerin Anguſta Viktoria paſſirte geſtern Abend mit

dem fahrplanmäßigen Schnellzuge auf ihrer Reiſe nach Gera unſeren
Bahnhof Sie trug ein ſchwarzes Kleid Während ihres kurzen
Aufenthaltes hier ſtand ſie in der Mitte des Wagens und dankte
wiederholt für die Grüße des Publikums

Stadttheater Mozarts Zauberflöte geht am Montag
mit der bisherigen Beſetzung in Scene Aubers komiſche Oper

Maurer und Schloſſer wird am Dienstag in folgender Be
ſetzung der Hauptrollen zur Aufführung gelangen Roger Herr
Hofer Baptiſte Herr Krieg Henriette Frl Buttſchardt Leon

Jrma Frl Pleſchner Madame Bertrand
rl Rothe

Ehrenvoller Auftrag Durch die oberſte preußiſcheKirchenbehörde
iſt Herr Diakonus Richter mit dem ehrenvollen Auftrage betraut wordex
die evangeliſchen Glaubensgenoſſen in Unteritalien und zwar
ſpeziell in Apulien die ſich ohne jede kirchliche Verſorgung befinden
aufzuſuchen Herr Superintendent Dr Zſchimmer in Naumburg
war der Erſte der vor einigen Jahren zu dem nämlichen Zwecke
während der Wintermonate in jene Gegend entſendet wurde Die
Abreiſe des Herrn Diakonus erfolgt Anfang November die Rückkehe
nach ſpäteſtens 6 Monaten

Der Bazar der St Ulrichs Gemeinde hatte am Monta
und Dienstag die erfreuliche vorläufige Einnahme von 2028 96 Mk
zu verzeichnen

Brüſſel 30

mein einziger Troſt war Die Freudenthränen die ich weinte
daß es noch eine Seele gäbe die für mich fühlte retteten
mich ſie ſchwemmten den raſenden Zorn die Verzweiflung
fort die mir Herz und Hirn vergifteten Und immer
wieder kehrten dieſe treuen Boten wieder bald ſagten ſie
Hilfe iſt nah bald Vertrau auf Gott oder ſie wieder
holten das Engelswort Geduld Jch bleibe
freiwillig noch ein paar Tage hier der neue Arzt ſcheint
rechtlich und brav zu ſein nicht als Flüchtliug will ich die
Anſtalt verlaſſen ſondern mit der Berechtigung eines ge
ſunden Mannes Ich bitte Sie Herr Tornhill mein An
walt ſein zu wollen in dem Prozeß den ich gegen meine
verrätheriſchen Verwandten anſtrengen werde Mein erſter
W inahit Jhnen e

mählich war Tornhill zu der Ueberzeugung gelangtdaß Herr Mortimer kein Kranker ſondern r in O et
war Er ſagte ihm gern ſeine Hilfe zu Aber fuhr
Mortimer fort und ſah ſich nach einem weiteren weiblichen
Weſen um da er nur Abah in Sidney s Armen und die
verſtorbene kleine Amy gewahrte wer war die ſeltſame
Perſon die mir vorhin das rettende Wort zurief

In dieſem Augenblick trat Etty umgekleidet ein Adah
Sidner mit ſich ziehend ſtürzte ſich in ihre Arme Etty
Du Gute Du Kluge Du Treue Dir Dir allein danke
ich meine Rettung mein Glück Denke Dir Sidney ohne
ſie hätteſt Du Dich und auch mich verloren

Und warmen Dankes voll ergriff Sidney ihre Hand und
küßte ſie ehrerbietig wie die Hand einer K nigin

Fortſ folgt

Gummi Artilcel
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vcr 200 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 November Seite 3
Mädchen Verein Eine S junger Mädchen möchte von

Neuem auf den Mädchenverein aufmerkſam machen der wohl Manchem
unbekannt ſeit 12 Jahren hier beſteht und ſeit Kurzem in den freund
lichen Räumen des neuen MarthaHauſes Sophienſtraße Nr 6 ſich
befindet Es iſt dort noch Raum für Viele und es wird an unbe
ſcholtene ernſt geſonnene Mädchen die Bitte gerichtet ſich anzuſchließen
Sowohl alleinſtehende als Mädchen im Dienſt ſind willkommen
Die Herrſchaften werden gebeten die Mädchen zu ſchicken ſie werden
dort in guter Weiſe unterhalten vor ſchädlichen Cinflüſſen bewahrt zu
allein Guten ermuntert Alle 14 Tage iſt Vereinsabend Dieſen
Sonntag 1 November iſt Verſammlung von 410 Uhr

Durch Ueberfahren getödtet Geſtern Abend ſpraug der
Fleiſchergeſelle Fritz Meyer aus Schraplau bei der Station
Oberröblingen a See aus noch nicht aufgeklärten Gründen aus dem
Eiſenbahnzuge Der Unglückliche kam bei dem waghalſigen Sprunge
auf den Bahnkörper zu Falle und ſo ungünſtig zu liegen daß er von
den Rädern der Wagen erfaßt und ihm beide Beine abgetrennt wurden
Trotz des großen Blutverluſtes beſand ſich der junge Mann nach dem
Unfalle noch bei vollem Bewußtſein Er wurde nach der hieſigen
Klinik transportirt wo er jedoch bald verſtarb

Vom Wochenumarkt Gelegentlich einer Reviſion des Butter
gewichts bei verſchiedenen Verkäufern auf dem heutigen Wochenmarkte
wurden 40 Stücken Butter beſchlagnahmt die ein Mindergewicht von
2 bis 16 Gramm nachwieſen Einer Frau wurde das Geldtäſchchen
mit 17 bis 18 Mk aus der Handtaſche geſtohlen

O Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde heute das
auf den Namen des Reſtaurateurs Hermann König in Gera einge
tragene in Halle Germarſtraße 5 belegene Grundſtück verſteigert
Das Höchſtgebot machte Herr Senff in Giebichenſtein mit 58,100 Mk

Städtiſche Kommiſſionen
Kommiſſion zur Berathung über die Gehälter der

Magiſtrats Mitglieder
Sitzung am Dienstag den 8 November Nachmittags

6 Uhr im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

Aus Nah nnd Fern
Eilenburg 30 Oktobei Stadtrathwahl Bürgermeiſter

Sie aus Rinteln wurde zum beſoldeten Stadtrath hier ge
wählt

Köthen 30 Oktober Ein höchſt betrübender Un
glücksfall ereignete ſich geſtern in der Allendorfſchen Zuckerfabrik
Klepzig Der Maſchinenmeiſter Crübell wurde von einer Trans
miſſionswelle erfaßt und umhergeſchleundert er erlitt mehrere Schä
delbrüche Bewußtlos wurde er ins Krankenhaus gebracht wo er
indeß bald verſchied

Hamburg 30 Oktober Schiffsunglück Laut einer
Meldung aus Newyork beſagt eine dort aus Colon eingetroffene
Depeſche daß vier Boote des engliſchen Poſtdampfers Moſelle
mit den Paſſagieren und einem Theil der Mannſchaft dort angekommen
ſind Die Moſelle verließ am Mittwoch Abend Port Limon und
ſtieß um 4 Uhr Morgens auf einen Felſen Man hofft die
Moſelle zu retten

Breslau 30 Oktober Die Jnfluenza tritt in der Pro
vinz Schleſien in Beſorgniß erregendem Umfange auf das Lehrer
ſeminar in Steinau a d O hat geſchloſſen werden müſſen

Liſſa Schleſien 30 Oktober Entgleiſung Ein Güter
zug iſt entgleiſt die Lokomotive hat ſich tief in den Bahnkörper
eingebohrt die Geleiſe ſind zerſtört Urſache war die Auseinander
drückung der Spitzweiche

Koblenz 30 Oktober Zuſammenſtoß von Zügen
Heute früh ſtieß ein Coaks Zug von Nieder Lahnſtein kommend
auf einen Stückgutzug der vor dem hieſigen Moſelbahnhof hielt
in der Kurve vor der Horchheimer Brücke Neun Wagen wurden
zertrümmert Das Geleiſe iſt geſperrt Niemand iſt verletzt

Capellen 30 Oktober Ertrunken Heute früh riß von
einem zu Berg fahrenden Schlepper ein eiſerner Kahn ab trieb den
Rhein ſtromab gegen die Horchheimer Brücke und ſank Vier darauf
befindliche Menſchen ertranken

Peſt 30 Oktaber Starker Schneefall iſt hier plötzlich
eingetreten

Ragaz 30 Oktober Zum Brande in Rebſtein Bei
dem Brande in Rebſtein ſind insgeſammt 46 Firſten darunter
35 Wohnhäuſer verbrannt Die Bewohner haben kaum das nackte
Leben gerettet Ein Taubſtummer iſt in den Flammen umge
kommen

Paris 30 Oktober Hundeſteuern Die Steuerverwal
tung veröffentlicht ſoeben das Ergebniß der Hundetaxe im Jahre
1889 Damals waren 788088 Luxushunde und 2069569 Wach
hunde im Ganzen alſo 2857657 Hunde angemeldet für welche
8728 860 Fr Steuern eingehoben wurden Durchſchnittlich kommt
ein Hund auf 7 Einwohner allein das Verhältniß iſt in den ein
zelnen Departements ſehr ungleich

Plymouth 30 Oktober Unglück beim Manöveriren
Als das engliſche Kanonenboot Sabrina heute Vormittag
Uebungen im Geſchützfeuer vornahm kenterten mehrere in der Nähe
befindliche Fiſcherboote dabei iſt ein Fiſcher ertrunken

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 Oktober Der Kaufmann Rudolf Weber und Friederike Straube

Scharrengaſſe 11 und Harzgaſſe 6 Der Handarbeiter Heinrich
Brückner und Emilie Heinemann Diemitz Der Handarbeiter Augnſt
Teuſcher und Anna Schwarze Halle und Schkopan Der Kauf
mann Ludwig Teichmann und Anna Regner Königsberg

Geboren
29 Oktober Dem Hilfsbremſer Guſtav Naumann ein S Willy

Guſtav Forſterſtraße 40 Dem Reſtaurateur Emil Schöle eine T
Klara Luiſe Franckeſtraße 7 Dem Eiſendreher Franz Gerlach ein
S Friedrich Paul Hirtengaſſe Y Dem Eiſendreher Otto Roſen
ſtock eine T Helene Frieda Liebenauerſtraße 26 Dem Handarbeiter
Otto Strohmeyer eine T Anna Alma Thorſtraße 14c Dem
Schloſſer Heinrich Fiedler ein S Wilhelm Heinrich Paul Bahnhof
ſtraße 6 Dem Kaufmann Maximilian Reſchke ein S Vincenz Ed
mund Thilo Marienſtraße 23 Dem verſtorbenen Kaufmann Otto
Schöne ein S Hermann Otto Fleiſchergaſſe 39 Dem Polizei
Kommiſſar Reinhold Sienang eine T Käthe Blücherſtraße 3 Dem
Handarbeiter Karl Schaaf ein S Otto Kaiſerſtraße 7

Geſtorben
29 Oktober Der Hoſpitalit frühere Zimmermann Hermann Bier

mann 80 Hoſpital Des Kanzleigehilfen Johannes Rößler T
Magdeburgerſtraße 43 Des Handarbeiter Karl

Schäfer T Luiſe 10 Beeſenerſtraße 4 Des Handarbeiter
Friedrich Heinze T Anna 1 Zwingerſtraße 23 Des Vorarbeiter
Karl Theile Ehefrau Marie geb Kunze 51 Forſterſtraße 22

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 21 bis 27 Oktober

Aufgeboten
9 ger Handarbeiter G L Erge Halle und A D Fr Bartholomäus

alle

Eheſchließung
Der Kupferſchmied F J R Thumeyer Ränzelgaſſe 6 und M Fr

5 E Worm Adolfſtraße 9
Geboren

Dem Vollziehungsbeamten H A F Sauer ein Gr Brunnen
ſtraße 56 Dem Maurer J A Jahn ein Gr Brunnenſtraße 82

Dem Fabrikarbeiter G Mackenrodt eine Gr Brunnenſtraße 8

Dem Geſchirrführer F Lönnig eine Triftſtraße 11 Dem Hand
arbeiter J Kobold ein ichendorffftraße 14 Dem Brauerei
böttcher C A Seifert ein Eichendorffſtraße 37 Dem Tiſchler

C A Piltz ein Eichendorffſtraße 36 Dem Handarbeiter
A Zimmermann ein Eichendorſſſtraße 21 Dem Zimmer

mann J Meiſe eine Leopoldſtraße 34 Dem Materialwaaren
händler C R Hering eine Reilſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter
G Damm ein Reilſtraße 45 Dem Zimmermann G A O
Winter eine Rainſtraße 17 Dem Zimmermann Ch Fr Brunner
eine Adolfſtraße 4 Dem Handarbeiter H Fr A Schuſter ein

Seydlitzſtraße 1 Dem Stellmacher E H Nagel ein Große
Brunnenſtraße 71 Dem Zimmermeiſter L P Ehricht ein
Aungerſtraße 11

Geſtorben
Des Klebermeiſter Fr W Fauſt T 1 M 4 Hoheſtraße 18

Frau C Fr H Förſter geb Speer 41 J 14 Eichendorffſtraße 9
Des Geſchirrführer F Paarſch S 6 M 12 Reilſtraße 28

Des Keſſelheizer Fr C Roſe T 1 J 4 Auguſtſtraße 4 Des
Zimmermann H J Klemmt T 7 Hoheſtraße 4

Vermiſchtes
Das elektriſche Licht in der Polarnacht Das elektriſche

Licht erſtrahlt nunmehr auch in der Polarnacht Die nördlichſte Stadt
Europas und der Erde Hammerfeſt hat elektriſche Beleuchtung ein
geführt und zwar in allen Häuſern Dort 4 Grad jenſeits des nörd
lichen Polarkreiſes hat die elektriſche Beleuchtung eine ganz andere
Wichtigkeit als bei uns und zwar wegen der langen Polarnacht Die
ſelbe beginnt am 18 November und endigt erſt am 23 Januar ſo
daß das elektriſche Licht volle 66 Tage ohne Unterbrechung ſtrahlen
muß Dafür tritt es freilich im Sommer vom 16 Mai bis 26 Juli
außer Thätigkeit indem während dieſer Zeit die Sonne nicht unter
geht Die Dauer dieſes langen Tages iſt alſo 71 mal 24 Stunden
Der elektriſche Strom wird durch Dynamomaſchinen geliefert welche
etwa ein halbe Stunde nördlich von Hammerfeſt an drei kleinen Flüſſen
liegen die inſolge ihres reißenden Laufes ſelbſt im Winter nicht gänzlich
zufrieren Das Städtchen ſelbſt liegt unter 709 39 15 nördlicher
Breite Unter 679 28 nördlicher Breite dauert die längſte Nacht einen
Monat unter 699 51 zwei Monate unter 78 40 ein volles Viertel
jahr Durch die Lichtbrechung in der Atmoſphäre wird übrigens die
Polarnacht erheblich abgekürzt und die Tagesdauer verlängert Jn
Hammerfeſt giebt es ſchon vom 30 März an keine wirkliche Nacht
mehr und dies dauert bis zum 12 September Am Nordvol ſelbſt
kann die volle Nacht aus dem nämlichen Grunde nicht wie die ge
wöhnliche Anſicht lautet ein halbes Jahr dauern ſondern höchſtens
dreizehn Wochen

Neueſte Sängerinnen Reklame Die New Yorker Handels
zeitung ſchreibt Our own Clara Louiſe Kellogg Strakoſch
hat es von jeher verſtanden ſich die Reclame dienſtbar zu machen
Niemand vermag ihr nachzurechnen wie oft ſie bereits von dem ſpezifiſchen
Primadonnen Malheur dem Verluſt ihrer koſtbaren Digmanten entweder
durch Räubers oder durch treuloſen Liebhabers Hand betroffen wurde
Jetzt hat ſie eine neue Diamanten Verluſt Nüance erfunden In Hart
ford der ſchönen Hauptſtadt von Conecticut war es wo Clara Louiſe
ihrer Erzählung nach in Ermangelung von etwas Beſſerem ein Hünd
chen und dazu noch nicht mal ihr eigenes liebkoſte Achtlos ſtreifte
ſie dabei von der ſelbſtverſtändlich äußerſt zierlich geformten Hand einen
koſtbaren Diamantring die Werthſchätzungen ſchwanken zwiſchen Doll
350 und Doll 3500 und hielt ihm dem lieben Viecherl vor die
ſchnuppernde Naſe Plötzlich ſchnappte das Bieſt zu und weg
futſch war der Ring Die erſchreckte Primadonna kaufte den Hund
ſofort ſeinem Beſitzer ab und hütet ihn ſeitdem im buchſtäblichen Sinne
des Wortes wie ein Kleinod den Reng hat der tückiſche Köter bis jetzt
noch nicht herausgegeben

Elefantenſtreiche Jn Toulouſe läßt ein Circusbeſitzer täg
lich ſieben große Elefanten auftreten deren Leiſtungen großen Beifall
finden Als man ſie am 23 Morgens zur Tränke führte entlief einer
derſelben ſeinem Kornak und begann mit der gründlichen Verwüſtung
eines venachbarten Kaffeehausgartens Dann drang er in das Kaffee
haus ſelbſt ein wo er ſich auf allen Seiten im Spiegel abgebildet er
blickte Er gerieth nun in Wuth gegen ſeine vermeintlichen Gegner
die nach allen Seiten flüchtenden Gäſte und Kellner ſchienen ihn noch
mehr zu reizen er zerſchlug Tiſche Stühle Billard Schanktiſch u ſ w
Als er nichts mehr zu zerſchlagen fand drang er in die Küche und
Hof wo er eine Menge Flaſchen klein machte Dann kehrte er um
ging über die Allee Lafayette nach einem Hauſe in dem er den erſten
Stock erſtieg während die breite Treppe unter ſeinen Tritten krachte
Eine Thür ſtieß er mit einem Schlag ein konnte nun aber nicht weiter
und fing an die leichte Wand einzudrücken Jetzt kam endlich der
Kornak heran der mit einigen Worten und etwas Zucker das Thier
beruhigte und wie ein Lamm fortführte Alle Zuſchauer waren ſprach
los ob dieſer plötzlichen vollſtändigen Umwandlung des gewaltigen
wüthenden Thieres

Eine würzige Proklamation Dieſer Tage hat in ganz
Belgien das neue Schulſemeſter begonnen Aus dieſem Anlaß hat
ein Gemeindekollegium einer Ortſchaft in der Nähe von Lüttich
folgende Proklamation an die Gemeindeangehörigen erlaſſen die
an würziger Kraft der Ausdrucksweiſe wenig zu wünſchen übrig läßt
Den Familienvätern zur Begchtung Der Schulunterricht iſt auf den

15 Oktober feſtgeſetzt Bei dieſer Gelegenheit richtet das Gemeinde
kollegium an die Eltern die Mahnung ihre Kinder vom erſten Tage
an in die Schule zu ſchicken und ſie den Beſuch der Klaſſen ohne
Unterbrechung fortſetzen zu laſſen Nur der Anfang iſt ſchwer nachher
geht es dann ganz von ſelber Es giebt ſchon genug Schafsköpfe
unter Euch und anderwärts als daß die Nothwendigkeit vorläge deren
Zahl noch zu vermehren Merkt alſo wohl auf ein für alle Mal und
vergeßt nie daß Eure Kinder ohne eifrigen Schulbeſuch nichts Anderes
werden können als Eſel Man laſſe ſich das geſagt ſein Für das
Kollegium 2c

Ein gutes Geſchäſt Aus Paris wird berichtet Die Jn
ſpektoren des Central Leihhauſes waren kürzlich ganz erſtaunt
über die Menge Meerſchaumpfeifen die von verſchiedenen Seiten
herbeiſtrömten Alle dieſe Pfeifen waren neu und von der gleichen
Größe Man glaubte einem Diebſtahle auf der Spur zu ſein und
hielt den Verſetzer einen Polirer Delrie für den Dieb Zur Rede
geſtellt erklärte dieſer er kaufe von einem Fabrikanten des Mavais
Viertels unfertige Pfeifen aus Meerſchaum Jmitation zu 1,75 Fr das
Stück polire ſie daheim ſauber bringe ſie dann für 2 Frs im Leih
hauſe an und verkaufe endlich den Verſatzzettel Eine gerichtliche Ver
folgung gegen Delrie kann nicht ſtattfinden die Schuldigen ſind die
Schatzmeiſter des Pfandhauſes welche einen Gegenſtand der 1,75 Fr
werth iſt auf 6 Frs ſchätzen und die Hälfte darauf borgen Das
Leihamt erleidet keinen Schaden weil die Schatzmeiſter dafür auf
kommen müſſen

Ein ungehenrer Henuſchreckenſchwarm zog wie der Oſtaſ
Lloyd berichtet am 8 September über Nanking weg Er wurde

ne um 10 Uhr Morgens wahrgenommen und endete erſt gegen
lnbruch der Nacht Die Thiere flogen etwa 30 Fuß hoch über der

Erde in einer großen Wolke die den Himmel verdunkelte und machten
ein Geräuſch das dem Fallen eines ſchweren Regenguſſes ähnelte Sie
ſchienen etwa eine deutſche Meile in der Stunde zurückzulegen und
man erkannte zwei Abarten die meiſten waren von röthlicher Farbe
die anderen grünlich und die größten waren i Zoll lang und maßen
mit ausgeſpannten Flügeln etwa vier Zoll Die Thiere ließen ſich
nicht in der Stadt nieder ſondern flogen über dieſe hinweg um den
Feldfrüchten der Nachbarſchaſt Nankings ungeheuren Schaden zuzufügen

Tragiſcher Abſchluß einer Sochzeit Am letzten Sonn
abend feierte ein junges hübſches Mädchen von 17 Jahren in Paris
ſeine Hochzeit mit einem 36 Jahre alten Manne Namens Lecointre
Während des Hochzeitseſſens und des darauf folgenden Balles war
Pauline Menard ſo hieß die junge Frau in anſcheinend heiterſter
und glücklichſter Stimmung Gegen halb zwölf Uhr führte ihre Mutter
ſie in das Brautgemach Nach einer halben Stunde folgte der Ehe
mann Er fand ſeine Frau angekleidet auf dem Bette in fürchterlichen

Dem Handarbeiter F Voigt ein Gr Brunnenſtraße 31
r SNormalUnterkleide

Krämpfen liegen Sie hatte gerade noch Kraft ihm mitzutheilen daß

e ſich mit Laudanum vergiftet habe da ſie einem anderen MannJ liebe geſchworen /habe ſich zu tödten wenn ſie die Gattin des
Lecointre werden müſſe Auf dem Tiſche lag ein Brief an die Adreſſe
des jungen Ehemannes in welchem ſie ihn um Entſchuldigun für
ihre traurige That anflehte ſte hätte ihn nicht mit ihren Ge ühlen
betrügen mögen da ſie ihn für einen guten und ehrenhaften Mann
halte Unter dem furchtbaren Schlage brach Lecointre zuſammen und
man fürchtet heute für ſeinen Verſtand Die junge Frau aber deckt
ſchon das Grab

Die neue Sintfluth Der bekannte Wetterprophet Rudolf
Falb hielt kürzlich in Meiningen einen Vortrag über fkritiſche
Tage Sintfluth und Eiszeit Dabei bezeichnete er den 28 März und
26 April 1892 als die ſtärkſten kritiſchen Tage des ganzen Jahr
hunderts Jm nächſten Jahre würden ſchon die Regengüſſe derart zu
nehmen daß in den am tiefſten liegenden Gegenden Verſumpfungen
eintreten müßten Er bemerkte dann im Allgemeinen Die ſchlimmſte
Zeit auf Erden ſei es wenn alle ſechs Faktoren Mondnähe Sonnen
nähe u ſ zuſammenwirkten Dies ſei die Zeit der Sintfluth oder
Eiszeit eine ſolche Zeit komme ungefähr alle 10,000 Jahre Bis jetzt
ſeien auf der Erde zwei Eiszeiten nachgewieſen Die letzte Sintfluth
habe ſtattgefunden im Jahre 4000 vor Chriſti Von da ab ſeien die
klimatiſchen Verhältniſſe immer beſſere geworden bis zu ihrem Höhe
punkt um das Jahr 1000 nach Chriſti Das ſei die Zeit geweſen
wo man in Deutſchland überall Wein baute Von dieſem Zeitpunkte
an ſeien die klimatiſchen Verhältniſſe wieder ungünſtigere geworden
durch größere Niederſchläge und ein Zurückgehen der Temperatur Die
nächſte Sintfluth und damit die Vernichtung aller menſchlichen Kultur
werde ums Jahr 6400 eintreten So meint wie geſagt Herr
Rudolf Falb Es iſt ſehr liebenswürdig und ſehr klug von ihm
daß er den Termin ſolange hinausgeſchoben hat

Ein kühner Vergleich Lady Holland die Tochter des be
kannten Geiſtlichen Sidney Smith erzählt in ihren Erinnerungen in
ihr elterliches Haus ſei einſt eine Schildkröte gekommen ein großes
Exemplar das ein Schiffskapitän dem Vater als Geſchenk mitgebracht
hatte Eins der Kinder ſtreichelte das Thier Warum thuſt Du das
fragte der Vater Jch will der armen Schildkröte einen Gefallen
ihun ich will ihr etwas Liebes erweiſen Das iſt gerade ſoſagte Paſtor Smith als ob Du das Dach der St Paulskirche
ſtreichein wollteſt um dem Diakonus und den Predigern etwas zu
gute zu thun
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Telrgramme nud letzte UNarhrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Danzig 31 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm Der
Polarſtern mit der Zarenfamilie und dem däuiſchen Königs

paar lief heute morgen hier ein Die Herrſchaften wurden vom
Botſchafter Schuwaloff mehreren Konſuln und den Spitzen
der Behörden empfangen

W B Waſhington über London 31 Oktober 5 Uhr
20 Min Vorm Nach einer dem hieſigen chileniſchen Ver
treter zugegangenen Depeſche des Miniſteriums des Auswärtigen in

Santiago dauert die Unterſuchung wegen des Angriffs auf die
amerikaniſchen Matroſen fort Weiter wird ans San
tiago gemeldet die amerikaniſchen Vertreter halten die Antwort
der Jnnta für beleidigend und befürchten eine ernſtliche Verwick

tung Das Staats und Marinedepartement der Unionſtaaten
erklären die Nachricht das Kabinet yabe beſchloſſen Chile den

Krieg zu erklären ſei unrichtig ebenſo daß der Befehl
ertheilt ſei Kriegsſchiffe zur Abfahrt bereit zu halten

Depeſchen Burean Herold

D D H Breſt 31 Oktober 9 Uhr 30 Min Vorm Die
Theatervorſtellung zu Ehren der ruſſiſchen Seelente brachte
endloſe ſtürmiſche Ovationen die ruſſiſchen Unteroffiziere
und Matroſen wurden vom Gemeinderath mit Punſch bewirthet

D B H Waſhington 31 Oktober 5 Uhr 30 Min Vorm
Gutem Vernehmen nach erhielt der amerikaniſche Geſandte
in Chili Egan den Befehl Chili ſofort zu verlaſſen
Chili dürfte nunmehr die verlangte Geungthuung nicht verweigern
Vergl das Wolffſche Telegramm Red

Zerbſt 30 Oktober Der Wilddteb und Mörder
Höpfner aus Kloſter Lehnin welcher wie ſ Z gemeldet Mitte
vorigen Monats einen Arbeiter erſchoſſen den Amtsdiener der ihn
verhaften wollte ſchwer verwundet und ſich dann in die benachbarten
Wälder geflüchtet hatte iſt in der hieſigen Umgegend durch Soldates
des 96 Linienregiments feſtgenommen worden

Hamburg 30 Oktober Der Hamb Correſp erfährt Fürſt
Bismarck habe unlängſt in Varzin einem Beſucher gegenüber ge
äußert er werde bald nach Berlin kommen

Meißen 30 Oktober Die Bewohner unſerer Stadt befinden
ſich in ungeheuerer Aufregung Der Kaſſirer des Kreditvereins
Fiſcher wurde verhaftet weil er ca 270 000 Markunterſchlagen
hat Der Aufſichtsrath hat ſofort 300 000 Mark anfgebracht damit
die Kaſſe des Vereins dem Anſturm des Publikums vorläufig ge
nügen kann

Wien 30 Oktober Der offizielle Rennkalender veröffentlicht
die Namen von 6 Wiener und 11 Peſter Perſonen welche wegen der
bekannten Turfſkandale von der Rennbahn ausgeſchloſſen
ſind darunter der Wiener Arzt Dr Guſtav Koliſcher der Reſtau
rateur des Budapeſter Centralhotels ein Wiener Cafétier und 4 Peſter
Cafétiers Dr Koliſcher brachte gegen die Direktoren des Jockeyklubs

den Fürſten Montennovo den Grafen Batthyanyi Grafen Feſtetits
und Baron Uechtritz die Ehrenbeleidigungsklage ein

Krakau 30 Oktober Die ruſſiſche Grenzwache läßt ſeit geſtern
keine Getreidegattung nach Oeſterreich und Preußen durch

Berliner BVörſe vom 31 Oktober 1891
Anfangs Courſe

Hemden Jacken und Beinkleider Rrummer
in allen Syſtemen für Herren und Damen ebenſo Kiundertricots c

empfehlen in großer Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen Wemß

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigees
Disconto Commandit 170,60 Elbethal Bahn 9550
Berliner Handelsges 136,10 Dax Bodenbach 211,60
Dresdener Bank 133,20Buschtiehrader 199
Darmstädter Bank Galizier 88,50Oesterr Credit 148,25 Gotthardbahn 181 25
Bochumer Guss 114,10 Ital Aittelmeerb 38,25ILaurahütte 114 10 Warschau Wien 204Dortmunder Vnion 632,10 59 Italiener 87,60
Harpener 180,40 40 Ungarn 9980Dannenbaum 1101,75 490 Egypter 95,50
Consolidation 163 1880 Russen 45580Hibernia 142,50 Russ Noten 204 25Gelsenkirchen 149 Nordd Lloyd 108,50Franzosen 11I9,75 Tendenz mattombarden 99 70
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e Preisen ohne Comcurrenz
S Pietrofs schwerster rein wollener Cogtnnestof extra breit in solider hocheleganter Ausführung foulirt in entzückender

G I 66 schwerster reinwollener Costumestoff extra breit tuehartig letzte Neuheit im Streifen Gewebe als9 p O S vornehme Strassentoilette besonders bevorzugt

tägliche Zugünge fortwährend Vervollständigung
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Jackets Visites CapesPaletots Dolmmams
Abend Maämtelnm

von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung in streng modernem Geschmack und in allen Stoffarten

S Sauberste Naharbeit Nur solide Stoffe Niedrigete Preise
Sseltenes Angebot in

leiderstoffen
Webrere grosse Posten hochmoderner Elsasser Kleiderstoffe unübertroffen in ihrer Güte aus edelstem Material gefertigtund den vornehmsten Geschmack der Winter Saison 1891 92 repräsentirend habe ich auf meiner Finkaufsreiss Weit unter Herstellungspreis

erwerben können und stelle ich dieselben zu

zum Verkauf

n o C f5 schwerster reinwollener Costumestoff extra breit tuchartig brochirt und mit eingewebtem Zickzachkh99 o I muster in nur hochaparten Parbentönen Sdie vollständige Robe IG 50 Mark deren wirklicher Werth 36 Iarh
Farbenauswahl mit eingewebten Krimmer Bomben

die vollstäündige Robe IG 50 Mark deren wirklicher Werth 40 Mark

die vollständige Robe Is 90 Mark eren wirklicher Werth 45 Narh

S leuten in onghschen KCtoffon
Reiche Auswahl haltbarer solider und hochmoderner Muster in Cheviots Plaid und Loden Stoffen

Abtheilung für
Strumpf u VrolI Famtasiewraarrem
Wollene Herren Damen Kinder Strümpfe Wollene Gamasechen SchuhehenFausthandsehuhe Leſbhinden Pulswärmer Wollene Kinder Kleidehen

Röckehen und JSäckehen Wollene Shawls Colliers u Cravatten Wollene ge
striekte Damen Röcke Wollene und baumwollene Kinder Tricots Wollene

baumwollene halb und ganzseidene Cachenez Wollene Herren Damen u Mäd
ehen Westen Wollene Reise Schlaf und Pferde Decken Wollene und seidene

Taillentücher Kopftücher und Vmsehlagetücher Tricotagen für Herren
Damen und Kinder Capotten ün Wolle Seide und Chenille

S Schulter Kragen in Wolle Sealskin Plüsch Krimmer und Astrachan

Die Auswahl ist dem bedeutenden Umfange des Etablissements entsprechend und findet durch
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